
Handreichung für Verdachtsfälle

Ansprechpartner, Dokumentation und externe Hilfsangebote

1. Verhalten im Verdachtsfall

Ruhe bewahren

• ☐ BetroϘene Person ernst nehmen.

• ☐ Zuhören.

• ☐ Keine detaillierten Nachfragen

stellen.

• ☐ Keine Versprechen absoluter

Verschwiegenheit geben.

• ☐ Keine eigenen Ermittlungen

durchführen.

• ☐ Keine beschuldigte Person

ansprechen.

• ☐ Eigene Beobachtungen

dokumentieren.

• ☐ Geschäftsführung oder Vorstand

informieren.

• ☐ Bei akuter Gefahr Polizei oder

Jugendamt verständigen.

2. Interne Ansprechpartner

Geschäftsführung

Name: Lukas Donner Telefon: 016091133632  lukas@oberlab.de

Vorstand: Vorstand@oberlab.de

Benannte Ansprechpersonen

Tabea: tabea@oberlab.de Peter: peter@oberlab.de

3. Externe Fachstellen

Jugendamt Landkreis Miesbach

Telefon: 08025 / 704-4200 E-Mail: jugendamt@lra-mb.bayern.de 

Fachberatungsstelle 

Name:  Kinderschutzbund Kreisverband Miesbach e. V. 

Telefon: 08025 – 44 44 E-Mail: info@kibu-miesbach.de 
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4. Dokumentationsbogen

Allgemeine Angaben

Datum Uhrzeit Ort

Wer meldet den Vorfall?

Name

Funktion

☐ Kind / Jugendlicher

☐ Eltern

☐ Mitarbeitende

☐ Ehrenamtliche

☐ sonstige

Wer dokumentiert?

5. Worum geht es?

(Nur stichpunktartig dokumentieren.)

☐ Grenzverletzung

☐ Verdacht auf Kindeswohlgefährdung

☐ Verdacht auf sexualisierte Gewalt

☐ körperliche Gewalt

☐ psychische Gewalt

☐ Vernachlässigung

☐ Sonstiges

6. Was wurde mitgeteilt?

(Möglichst wörtlich dokumentieren. Keine Interpretationen.)
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7. Eigene Beobachtungen

(Nur eigene Wahrnehmungen.)

8. Beteiligte Personen

BetroϘene Person

Beschuldigte Person (falls bekannt)

Weitere beteiligte Personen

9. Bereits eingeleitete Maßnahmen

☐ Geschäftsführung informiert

☐ Vorstand informiert

☐ Ansprechperson informiert

☐ Jugendamt informiert

☐ Polizei informiert

☐ Fachberatungsstelle kontaktiert

☐ Sonstiges

10. Akute Gefährdung?

☐ Nein ☐ Unklar ☐ Ja

Wenn ja:

Welche Schutzmaßnahmen wurden sofort eingeleitet?
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11. Weitere Schritte

12. Unterschrift

Dokumentiert von Datum

Hinweise zur Dokumentation

• Nur Tatsachen dokumentieren. 

• Eigene Beobachtungen klar von Vermutungen trennen. 

• Aussagen möglichst wörtlich notieren. 

• Keine Diagnosen oder Bewertungen festhalten. 

• Dokumentation unmittelbar nach dem Gespräch erstellen. 

• Dokumentation vertraulich aufbewahren. 

• Dokumentation ausschließlich an die Geschäftsführung oder den Vorstand

weitergeben.
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